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1. In Spitälern tätige Ärztinnen und 
Ärzte melden  
hospitalisierte Personen, mit einer 
 laborbestätigten pandemischen 

Influenza (H1N1) 2009 oder 
 Folgeerkrankung/ Komplikation 

nach einer laborbestätigten In-
fluenza (H1N1) 2009 als Aus-
gangserkrankung  

2. Alle Ärztinnen und Ärzte melden  
die Beobachtung einer Häufung 
 von Verdachtsfällen oder 
 mit Laborbestätigung  

Kriterien für eine 
Arztmeldung 

Verdachtskriterien 

Häufungen,  

stichprobenartig, ins-
besondere in Einrich-
tungen  

 mit Personen mit 
erhöhtem Kompli-
kationsrisiko* (z.B. 
Pflegeeinrichtung, 
Altersheim) oder 

 mit erhöhtem 
Übertragungsrisi-
ko (z.B. Krippe, 
Schule, Kaserne 
etc.)  

Laboruntersuchung ist 
angebracht bei 

Verdachtsfällen mit 

 schwerem Krank-
heitsverlauf oder 

 erhöhtem Komplika-
tionsrisiko* oder 

 Kontakt zu Perso-
nen mit erhöhtem 
Komplikationsrisi-
ko* (z.B. Verdachts-
fälle mit Aufenthalt/ 
Arbeitstätigkeit in 
einer Pflegeeinrich-
tung) 

Häufung 

>3 Personen mit 
erfüllten klinischen 
Kriterien am glei-
chen Ort und im 
gleichen Zeitraum

Klinische Kriterien (Symptome) 

1. Plötzlich auftretendes Fieber >38°C und  

2. Husten oder Halsschmerzen 
fakultativ: ausgeprägtes Krankheits- und Schwächegefühl, Muskel-, Gelenk-, 
Kopf- oder generalisierte Schmerzen sowie gastrointestinale Symptome  

 
Ärztinnen und Ärzte melden Fälle, welche zumindest eines der Kriterien für eine Arztmeldung erfül-
len, innerhalb eines Tages an den zuständigen kantonsärztlichen Dienst.  

Laboratorien melden positive Nachweise sowie negative Resultate spezifischer Nachweistests inner-
halb eines Tages an den zuständigen kantonsärztlichen Dienst und an das BAG.  

 

 
* Personen mit chronischen Krankheiten (insbesondere Atemwegserkrankungen wie Asthma, COPD oder Zystischer Fibrose, kardio-
vaskuläre Krankheiten, Stoffwechselkrankheiten wie Diabetes, Nierenerkrankungen), Personen mit angeborener oder erworbener 
Immunschwäche und medikamentöser Immunsuppression, schwangere Frauen, Säuglinge (<1 Jahr), ≥65-Jährige sowie Bewohne-
rinnen und Bewohner von Alters- und Pflegeheimen.  

http://www.bag-anw.admin.ch/infreporting/forms/d/telErstmeldung2h_d.pdf
http://www.bag-anw.admin.ch/infreporting/forms/d/lab2h_d.pdf

